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im Sommer 2011 nicht finanzierbar, aber 

Steuermilliarden für den Brenner 
Basistunnel! 
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Während in den Sommerferien 2008 und 2009 Kinder und Jugendliche, die das 18. 
Lebensjahr noch nicht vollendet hatten, Bus und Bahn in Tirol gratis benutzen konnten, wurde 
vom für den öffentlichen Verkehr zuständigen Landeshauptmannstellvertreter Ök.-Rat Anton 
Steixner (ÖVP) die Gratisfahrt in den Sommerferien 2010 abgeschafft und ein Selbstbehalt 
eingeführt. Dem Vernehmen nach soll es auch in den Sommerferien 2011 keine Gratisfahrt 
mehr geben. Diese Entscheidung ist nicht nachvollziehbar. Denn die in Tirol maßgeblich 
politisch Verantwortlichen stellen zur Finanzierung des Brenner Basistunnels unser 
Steuergeld mit größter Selbstverständlichkeit zur Verfügung, wobei sogar die Entschließung 
des Tiroler Landtags vom 05.02.2009, in der es heißt, dass vor (!) einer Finanzierungszusage 
für den Bau des Brenner Basistunnels dem EG-Recht entsprechende verkehrspolitische 
Rahmenbedingen für die Verlagerung der Gütertransporte von der Straße auf die Schiene 
geschlossen werden müssen, umgangen wird. Die Gratisfahrt von Kindern und Jugendlichen 
gilt dagegen als nicht finanzierbar. Tirol wird nicht dadurch - wie von Landeshauptmann 
Günther Platter (ÖVP) angekündigt - zum familienfreundlichsten Bundesland, dass unsere 
Regierung von der Allgemeinheit hart erarbeitetes Steuergeld am Brenner vergraben lässt, 
sondern indem es gezielt für familienfördernde Maßnahmen eingesetzt wird. 
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